
Fleming, Paul: 12. Neuer Vorsatz (1624)

1 Welt, gute Nacht, mit allem deinem Wesen,

2 gehab dich wol, wo auch dem Übel wol,

3 das du bist, ist! Was acht ich deinen Groll?

4 Nun hab' ich mich einst durch dich durch gelesen.

5 Gott Lob und Dank, ich bin einmal genesen.

6 Wol mir fortan! Ich bin des Himmels voll.

7 Du tust kein gut und zwingst ihn, daß er soll

8 dich kehren aus mit des Verderbers Besen.

9 Hin, Welt, du Dunst; von itzt an schwing' ich mich

10 frei, ledig, los, hoch über mich und dich

11 und Alles das, was hoch heißt und dir heißet.

12 Das höchste Gut erfüllet mich mit sich,

13 macht hoch, macht reich. Ich bin nun nicht mehr ich.

14 Trutz dem, das mich in mich zurücke reißet!
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